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Theater und Muſik
Stadttheater Mittwoch 13 Januar Romeo und Julia

Die Aufführung von Romeo und Julla im Stadttheater haben wir in
der vorigen Spielzeit ausführlich beſprochen und gewürdigt Geſtern er
ſchien Shakeſpeares Tragödie in einer neuen Geſtalt ſtatt von Herrn
Scholling war ſie diesmal von Herrn Sieg inſzeniert worden Unſer
SchauſpielRegiſſeur hatte ſich offenbar ſehr bemüht den ſzeniſchen
Schwierigkeiten des Werkes mit neuen Ideen beizukommen Doch konnten
wir nicht die Ueberzeugung gewinnen daß dieſe beſonders glücklich geweſen
wären Zwar ſind die Dekorationen ſehr maleriſch luftige Gebäude
ſchlanke Säulen Cypreſſen und Weinlaub verſetzen uns in das Land der
Sehnſucht aus dem uns in den letzten Wochen ſo ſchmerzliche Nachrichten
kamen die immer noch nicht aufhören und wenn wir heute hören daß
auch in Venedig die Erde gebebt hat ſo erſcheinen dazu die Worte der
Amme Elf Jahr iſt s her ſeit wir s Erdbeben hatten beinahe altuell
Auch waren die Maſſen das Volk mit voller Teilnahme bei der Sache
und erlebten die Vorgänge mit deren Zeugen ſie ſind Aber um
den häufigen Szenenwechſel zu vermeiden hatte Herr Sieg ſich
zu Zuſammenziehungen entſchloſſen die wohl zur Ver
einfachung dienen aber der Stimmung keineswegs förderlich ſind
Herr Sieg läßt alle Szenen die zu dem Geſellſchafisabend bei Capulet
gehören in einem Garten ſpielen der ſich an Capulets Haus anſchiteßt
Im Vordergrunde der Garten mit einer Bank weiter zurück ein Tiſch
um den ſich Leute gruppieren können im Hintergrunde der villenartige
erleuchtete Palaſt aus dem gedämpfte Feſtmuſik ertönt Alles fein und
wirkſam ſo lange nicht intime Wirkungen erfordert werden Aber die
Szene zwiſchen Romeo und Julia im Vordergrunde des halbdunklen
Gartens ſpielen zu laſſen raubt ihr allen Reiz Shakeſpeare hat wohl
gewußt warum er für dieſe Szene einen Saal in Capulets Hauſe vor
ſchreibt da muß eben ſtrahlende Helligkeit herrſchen der Raum erfülli
ſein von dem Zauber froher Geſelligkeit die Jugend im Tanze ſich be
wegen und Geiſter der Lebensfrende und Lebensluſt müſſen
unſichtbar durch den Raum ſchweben Vor allem aber müſſen wir dem
Liebespaar ins Antlitz ſehen können keine Miene darf uns entgehen in
der die plötzlich entſtehende Liebe auf den erſten Blick ſich widerſpiegelt
Dieſer Saal den wir mit all ſeinen intimen Reizen nicht miſſen möchten
erfordert eine Verwandlung mehr aber ſie käme dem Werke ſicherlich zu
gute Mit anderen ſzeniſchen Anordnungen der Vorſtellung können wir
uns durchaus zufrieden geben ſo iſt die Verbindung von Lorenzos Haus
mit der Straße die zu allen möglichen Vorgängen benutzt werden kann
recht glücklich Wie geſagt ſzeniſche Zuſammenziehungen ſind immer will
kommen und zu rechtfertigen ſolange der logiſche Zuſammenhang des
Werkes nicht geſtört und die Wirkung einzelner nicht
gemindert wird So ſehr wir mit Rückſicht auf die Auf
nahmefähigkeit des Publikums und beſonders auf den frühen
Schulanfang jugendlicher Zuſchauer und Zuſchauerrinnen dafür eintreten
daß Vorſtellungen ſich nicht überlang ausdehnen ſo laſſen wir uns die
Viertelſtunde die vielleicht eine Verwandlung mehr erfordert gern geſallen
wenn wir dafür den Stimmungsreiz einer beſonders poetiſchen Szene
eintauſchen

Als Romeo gaſtierte Herr Paul Tyndall vom Leipziger Stadttheater
auf Engagement Er ſoll Herrn Alves erſetzen der nicht leicht
zu erſetzen ſein wird wie ſchon ein Beiſpiel dieſer Saiſon gezeigt hat
Herr Tyndall bringt eine ſchlanke Jünglingserſcheinung mit die faſt
knabenhaften Charakter hat Sein Antlitz iſt ſcharf geſchnitten
und ausdrucksfäyig ſeine Stimme kräftig biegſam die Ausſprache
deutlich Jn der Behandlung der Verſe zeigt Herr Tyndall noch
eine gelegentliche Neigung die Verſe zu ſtandieren ſtatt ſie
leichthin zu ſprechen Sein Romeo war verſtändig angelegt und ſorgfältig
in ſeinen einzelnen Szenen ausgearbeitet Die alles überwallende Leiden
ſchaft ſcheint dem Gaſte nicht ſo zu Gebote zu ſtehen wie Herrn Alves
wenn er auch die Szene in Lorenzos Klauſe wo er der Verzweiſlung über
ſeine Verbannung Ausdruck zu geben hatte mit ſtarken Akzenten mit
Temperament und feinen Einzelheiten z B dem faſſungsloſen Weinen
ſpielte Der ſtarke Hauch der Leidenſchaft ging von dieſem Romeo
nicht aus aber es war ein äußerſt ſympathiſcher und liebens
würdiger Jüngling dem es auch an vornehmem Auftreten nicht
mangelt Es war eine Leiſtung die wohl befriedigen konnte Vielleicht
bekommt man noch etwas mehr von ihm zu ſehen Fräulein Schlomka
wußte ihre Rolle mit der ganzen Poeſie eben erwachender und raſch an
wachſender Jugendliebe zu umkleiden ihre Julia war ganz Schwärmerei
Zärtlichkeit frohes Hoffen und ſchwermütiges Ahnen aber wie Frl
Schlomka in ihrer Erſcheinung mehr eine germaniſche Julia als eine
Jtalienerin aus Verona iſt ſo geht es auch mit ihrer Darſtellung ihre
Julig ähnelt den deutſchen Mädchen den Greichen und Clärchen vielleicht
mehr als es dem Weſen der romaniſchen Capulet entſpricht Auffallend war
daß die Diktion zuweilen undeutlich und verſchwommen klang was beſonders
in der Balkonſzene zur Geltung kam Shakeſpeares Sprache iſt in Romeo
und Julia beſonders reich und künſtlich die poetiſche Sprache wird häufig
zu einer Kunſtſprache und ſie erfordert ungemeine Deutlichkeit wenn
ſie immer zu klarem Verſtändnis kommen ſoll Schwer mag es ja ſein
Verſe von einem Balkon herab in die Tiefe zu ſprechen und dabei mtt
jeder Stibe deutlich zu bleiben Neu waren ferner Herr Schrader der
den Prinz Escalus mit dem nötigen ſtrengen gebieteriſchen Ton ſpielte
wirklich als Herrn und Herrſcher Herr Friedrich als Capulet der ſowohl
die Jovialität des Alten wie ſeine tolle Hitzköpfigkeit ſehr wirkſam und
mit Humor herausbrachte während als Gräfin Capulet Frau Thiéry wohl
als italieniſche Ariſtokratin gelten konnte und für die Oberflächlichkeit und
Härte dieſer Frau den nötigen entſchiedenen ja ſchroffen Ton fand Als
Tybalt war Herr Raven mit Erſolg bemüht ihn roh und brutal
erſcheinen zu laſſen und er hatte in Herrn Gode einen guten Gegenſpieler
deſſen fein durchgearbeitete Leiſtung als Mercutio bekannt iſt Der
Benvolio des Herrn John war ein munterer fröhlicher Burſch nur ſollte
dieſer Schauſpieler gewiſſe Mängel ſeiner Sprachtechnik energiſch zu be

ſeitigen ſuchen Frau Brandow als Amme und Herr Stahlberg als
Peter erzielten auch geſtern wieder mit ihren Rollen ihre gewohnte
erheiternde Wirkung Die Stagnation die in unſerem Schauſpiel ſeit
geraumer Zeit herrſcht iſt durch dieſe wohlgelungene Romeo Aufführung
endlich unterbrochen worden hoffentlich ſchließen ſich nun baldigſt weitere
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4 Symphonie Konzert der Halleſchen Orcheſterver
einigung in den Kaiſerſälen Mittwoch den 13 Januar Was
wir ſo ohne weiteres nicht für möglich gehalten haben daß nämlich im
Programmentwurf der Konzerte unſerer Orcheſtervereinigung auch
W A Mozart Gnade finden würde geſtern ſollten unſere Mutmaßungen
zunichte werden Wir bekamen des Meiſters Es dur Symphonie zu hören
jenes liebenswürdige ſeinem Grundzuge nach durchaus heitere Werk deſſen
Menuett bis in die Klavierſchulen hineingedrungen iſt Gegen ihre be
rühmten Schweſtern in dur und moll gehalten wiegt dieſe Symphonie
inhaltlich leichter doch entbehrt ſie nicht einiger großangelegter und groß
gedachter Stellen z B in der langſamen Jntroduktion und im Andante
wie denn ihr Frohſinn in den erſten beiden Sätzen überhaupt in gewiſſem
Sinne ein gemäßigter iſt Erſt das Menuett vor allem aber das Finale
zeigen uns den heitergelaunten den aufgeräumten Mozart Herr Kapell
meiſter Eduard Mörike war gerade hier in ſeiner Jnterpretation recht
glücklich Jm übrigen bot er uns einen etwas akademiſch kühlen einen
torrekten Mozart Das Sinnige der Weiſen die Kantabilttät das reiche
Gemüt das alles hätte noch intenſiveren wärmeren Ausdruck finden können
und müſſen Solche typiſchen uns ans Herz gewachſenen Wendungen
wie die 2 Epiſode der Violinen im Seitenſatze des Allegro mit
dem charakteriſtiſchen Gang über die alterierte Quinte oder die kleine über
leitende Waldhornſtelle im Trio der Menuett mußten mit mehr Empfindung
herausgebracht werden Das Orcheſter wiewohl es im Stil Mozarts
nicht im mindeſten geübt iſt denn Mozartſche Opern werden ja leider
an unſerem Stadttheater ignoriert hielt ſich verhältnißmäßig tapfer
Jm Andante konnte das Fagott wo es melodieführend iſt etwas zuverſicht
ſichtlicher vorgehen Mit Max Schillings Von Spielmanns Leid und
Luſt dem Vorſpiel zum 3 Akte der Oper Der Pfeifertag kamen
Orcheſter und Dirigent in ihr rechtes Fahrwaſſer hinein Schillings dem
vor kurzem die künſtleriſche Leitung der Stuttgarter Oper übertragen iſt
gehört unter allen jüngeren Muſikern die ſich um Rich Wagner ſcharten
zu den begabteſten und bedeutendſten Eine echt dramatiſche Natur hat
er den Wagnerſchen Muſikſtil in ſeinen Bühnenwerken Jngwelde
Moloch und der Der Pfeifertag getreulich übernommen aber ſeine

ſtarke perſönliche Eigenart zu wahren gewußt Dies Vorſpiel was wohl
den meiſten Hörern Novität geweſen iſt hat nach Erfindung muſikaliſcher
Arbeit und orcheſtraler Einkleidung als eine der wertvollſten Schöpfungen
der neueren Muſik zu gelten Es wäre an der Zeit daß ſich
die Theater dieſes deutſchen Komponiſten der über ſo eindringliche Lyrik
und ſo fortreißende Dramatik verfügt mehr annähmen wie bisher
Herr Mörike ging in dieſer Muſik ganz auf dergleichen Vorwürfe finden
in ihm immer einen ebenſo ſchwungvollen wie geiſtreichen Ausleger Und
hier vollbrachte auch das Orcheſter eine ganz famoſe Leiſtung Peter
Cornelius feinſinnige Ouvertüre zu ſeiner Meiſteroper Der Barbier von
Bagdad die den Schluß des Abends bildete ließ den Wunſch aufkommen
dem ganzen Bühnenwerke wieder einmal zu begegnen Geſpielt wurde die
Ouvertüre zwar friſch und techniſch bravourös doch hätte manches Detail
noch ſorgſamer ausgefeilt mancher aparte Reiz im Jnſtrumentalen delikater
behandelt werden können Seine eigenartige Phyſiognomie bekam das
Konzert durch die Mitwirkung des verfloſſenen General Jntendanten des
Königl Theaters zu München des Herrn Profeſſors Ernſt v Poſſart
als Rezitator Ausgeſtattet mit einem echt männlichen weittragenden und
ganz vorzüglich geſchulten Organ verfügt der Künſtler auch über die
nötigen intellektuellen Fähigkeiten und ein ganz hervorragendes Vortrags
vermögen um ſo anſpruchsvollen Dichtungen wie Ernſt v Wildenbruch s
Hexenlied bis ins kleinſte hinein gerecht zu werden Als ehemaliger

Schauſpieler wirkt Herr von Poſſart zu keinem geringen Teile auch
durch eine charakteriſtiſche Mimik und gelegentlich durch Geſten Jmmer
aber ſteht man unter dem Eindruck einer bedeutenden Perſönlichkeit die
weiß was ſie will und ihre Abſichten mit nie verſagender Sicherheit und
ſchönſter Klarheit zu verdeutlichen verſteht Und dieſe prägnante Behand
lung alles Sprachlichen Da ging auch nicht das geringſte in dem weiten
Saale verloren Hohe Genüſſe waren es aus ſo beredtem Munde die
lieben alten Balladen Legende vom Hufeiſen Totentanz Erlkönig
Die verſunkene Glocke von Goethe und Teilung der Erde Der Hand

ſchuh von Schiller zu hören Des letzteren herrliche Worte des Glaubens
und Goethes Reitung vervollſtändigten des Künſtlers Programm Es
konnte nicht ausbleiben daß man Herrn von Poſſart aufs nachhaltigſte
reierte Zu Wildenbruchs Hexenlied wurde Max Schillings melodra
matiſche Muſik geſpielt So oft wir ſie nun gehört haben wir erfreuen
uns immer wieder von neuem an der Empfindung die der Tonmeiſter
hineinzulegen gewußt hat an den rein muſikaliſchen Werten die den un
gemein plaſtiſchen Themen eignen an der immer vornehmen aparten Orcheſter

behandlung Paul Klanert
4Der Magiſter

Von Wilhelm Krag
Autoriſterte Ueberſetzung aus dem Norwegiſchen von Frida E Vogel

I Fortſetzung
Auf einem dieſer Ausflüge kamen ſie auch in die Gegend des Paradieſes

und hier wurde Liſe ſo entzückt daß ſie vor Bewegung weinte und ſagte
daß ſie hier leben und ſterben müßten Hier und nirgendwo anders

Eng umſchlungen gingen ſie von Wieſe zu Wieſe und ſahen wo das
Haus liegen ſollte Und ſchließlich fanden ſie die ſchönſte von allen die
weichſte die anmutigſte ihre Wieſe

Da hob Liſe Emil zu ſich empor und küßte ihn Hier Milechen
Hier muß das Haus liegen

Und es ſoll Liſeluſt heißen rief Milechen und ſang ſtehenden Fußes
eine lleine Arie zu Lieſeluſts Preis

Es gab wahrlich kein Nein im Grünkramhändlers Federſens Mund
Seine Taler rollten dick und wohlvergnügt fort und bauten das netteſte
Schäferhäuschen das man ſich denken konnte genau als ob es in
einer romantiſchen Oper gebraucht werden ſollte

Liſe und Emil verfolgten Tag für Tag den Bau und beſchrieben ihn
in ihren Briefen nach Hauſe nach Wimmelskaftet in glühenden Ausdrücken
Als das Haus fertig wurde zeichnete Emil es und bemalte es mit
kräftigen Waſſerfarben

Es iſt nicht zu leugnen daß er die Dimenſionen ein bißchen übertrieb
und ſowohl die Schwäne wie die Tempel und die Buxbaumhecken zeichnete
die einmal kommen würden aber was tat das Das Bild wurde richtig
unter Glas und Mahagonjirahmen geſetzt und Madam Federſen zeigte es

ſtolz allen Beſuchen vor und ſagte daß es ihrer Tochter und ihres Schwieger
ſohns Schloß oben in den norwegiſchen Klippen wäre und das klang
wirklich recht gut in Madam Federſens Mund

Es hat wohl kaum jemals eine ſo durchaus glückliche Ehe hier auf
unſerer trübſeligen Erde gegeben als die Emils und Liſes Sie lebten in
einer überirdiſchen Glückſeligkeit ſchwärmten nur für die Kunſt und das
Schöne und für einander ſorgten ſich niemals um den morgigen Tag
denn der Grünkramhändler in Wimmelskaftet kleidete ſie und gab ihnen
die herrlichſte Nahrung

Emil pflegte ſeine Stimme und legte ſich auf viele Jnſtrumente Er
kaufte ſich Violine und Spinet und Flöte aber von dieſen war doch die
Flöte ſein Lieblingsinſtrument Eine ſonnenhelle Abendſtunde die Para
diesbucht entlang zu treiben und die ſchmachtenden Töne der Flöte in die
liebliche Natur ausſtrömen zu laſſen kann man ſich etwas anmutigeres
denken

Hier konnte er auch ſeine ſzeniſchen Neigungen pflegen ſo viel er Luſt
hatte Und wahrhaftig er agierte früh und ſpät Koſtüme ſchaffte er ſich
haufenweiſe an ſchließlich hatte er nicht einen einzigen Anzug der dem
glich worin andere anſtändige Leute ſich kleideten denn er ſpielte beſtändig
eine Rolle Einen Tag war er Ritter in Panzer und Helm den zweiten
war er zärtlicher Schäfer den dritten Minneſänger mit der Laute über
der Schulter Er ſpielte die feſtgeſetzte Rolle vom Morgen bis zum Abend
er gewöhnte ſich daran ſowohl in Alexandrinern wie in Hexametern zu
reden und er lernte die Werke der beſten Schriftſteller auswendig und
wußte Zitate daraus mit großer Geſchicklichkeit anzuwenden

Jeden Winter wurden dramatiſche Vorſtellungen drinnen in der Stadt
veranſtaltet bei welchen die beſte Geſellſchaft der Stadt mitwirkte doch es
verſteht ſich von ſelbſt daß Emil ſtets die erſte und größte Rolle ſpie
und es verſteht ſich ebenfalls von ſelbſt daß er ein ſo phantaſtiſches Glück
machte daß es den wildeſten Ehrgeiz zufrieden ſtellen konnte

Außerdem gaben ſie jeden Monat eine muſikaliſch deklamatoriſche Soiree
draußen auf Liſeluſt und zu dieſen Soireen waren alle Herrſchaften im
Paradies und ein großer Teil der guten Geſellſchaft der Stadt eingeladen

Sie verbrachten ihr Leben damit ſich auf die nächſte Soiree vor
zubereiten denn ſelbſtverſtändlich waren es weſentlich der Magiſter und
ſeine Frau die die Geſellſchaft unterhielten

Auch Major von Knarren und der Leutnant auf Wibleskau waren za
dieſen Geſellſchaften eingeladen aber um die Wahrheit zu geſtehen lang
weilten die beiden Krieger ſich grauſam

Der Major ſchwor darauf daß die ſogenannte Muſik nur ein unnützer
Spektakel wäre es hätte Kriegsmuſik ſein müſſen doch die hörte ma
nicht auf Liſeluſt Da ertönte bloß Geſchrei und Quinkilieren ſo daß der
Major und der Leutnant hinter ihren breiten Fäuſten um die Wet
ähnteng Eine Ausnahme war es jedoch wenn der Magiſter Helm und Harniſch

anlegte und dellamierte daß es nur ſo ſchallte und wenn er mit dem
Schwert an ſeinen Schild ſchlug daß das Blech nur ſo klirrte Ja da
konnte wohl bisweilen ein vernünftiger Sinn drin liegen nur ſchade
daß nicht ein erwachfener Kerl alle die ſtolzen Worte herſagen konnte
denn der Magtiſter war doch zu verſchroben wenn er ſich auch noch ſo
ſehr herausſtaffierte

Fortſetzung folgt

Marktbericht
Donnerstag den 14 Januar

0,09 0,10 Mk Aepfel pro Pfd e 0,07 0,25 M1/50 1,40 Birnen pro Pfd 015 620
1,30 1,40 Getr Pflaumen p Pfd o
0,10 0,12 Enten pro Stück 9,50 4,00
2,50 3,00 Junge Gänſe pro Stück 4,50 00
0,25 ,60 ähne p St 1,50 3,000,03 0,04 ne pro Stück 75 2,50

auben vro Paar 80 1,20
Rebhühner per Stück 0,80 1,30
Haſen pro Stück 3,00 3,75
Kaninchen vro Stück 110 1,20

Eier pro Stück
Tier pro Mandel
Butter pro Pfund
wiebeln pro Pfd
Kartoffeln pro Ztr
Blumenkohl pro Stück
Kohblrabi vro Stck
Mohrrüben pro Mdl 0,09 0,10
Sellerte 2 Stück 0,10 0,15
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10
Weißkohl e I 0,10 0,25
Rotkohl pro Stück 0,15 0,80
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Wrbben pro Stück 0,05 60,10

Unſere Großeltern würden aber ſtaunen
wenn ſie ſehen könnten welche Entwickelung der Winterſport
genommen hat Rodel Bobsley und Ski herrſchen vor und Winter
ſportfeſte ſind Veranſtaltungen der vornehmen Welt geworden
Nun iſt der Winterſport ja gewiß geſund aber doch nur wenn
man ſich vorſichtig vor Erkältungen hütet Und das tut man ſicher
und bequem wenn man während der Fahrt immer eine Sodener
Mineral Paſtille Fays echte im Munde zergehen läßt Daß
Fays echte Sodener auch jede vorhandene Erkältung ſchleunigſt
beſeitigen iſt längſt bekannt Man kauft ſie in allen Apotheken
Drogen und Mineralwaſſerhandlungen für 85 Pfg die Schachtel

Huſtentod Tabletten patentamtlich geſch Das beſte gegen Huſt
Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhe laut unzähligen Dankſchreib
aus aller Welt Jn Tauſenden Familien ſtets zur Hand Gold Medaill
London Berlin Paris Ohne Huſtentod ſollten Hals Bruſt und
Lungenkranke nicht mehr ſein Mk 1 Wenn nicht ganz befriedigt
Geld zurück Hierfür gibt es nichts angeblich beſſeres Sene
Terpinhydr Perubalſ je 1 g Benzoeſe 0,5 Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005
ſ 50 Paſt Fabrikant Apotheke zum eiſernen Mann Straßburg E Jn
den Apotheken Haupt Depot für Halle a S Löwen Apoth am Markt

Waſſerſtände Am 13 Januar Weißenfels Unterpegel 0,30
Halle unterhalb 1,69, Trotha 1,36 Bernburg 0,48 Calbe
Uniervegel 0,00 Obervege 1,34 Dresden 2,28 Magdeburg 0,30
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a 1000 teinste Woll Blusen u h n 6 u 7 8
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Sehauienster Grosse Steinstrasse
zeigen die

aussergewöhnliehen Vorteile
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Nach der Kataſtrophe

Eigener Bericht des General Anzeigers
III

Der per Friedhof Was wird aus den Liebesgaben
Vernichtete Papiere Der Wiederaufbau von Meſſina
Beutegeier Die Unterbringung der Flüchtigen DieMaſſengräber Troſtloſe Lage in Calabrien Zerſtörte

Kunſtſchätze
Palermo 8 Januar

Jmmer unglaublichere Berichte bringen uns Augenzeugen in das
Hotel des Palmes Noch findet man in Meſſina unter den Trümmern
lebende Menſchen Freilich ſind ſie meiſt vom Starrkrampf befallen
oder wahnſinnig Um das Maß des Schreckens voll zu machen iſt auch
der Kirchhof der ſchon halb zerſtört war ganz vernichtet worden denn
die Erdſtöße die ſich unausgeſetzt erneuern ließen die letzten Mauern ein
ſtürzen Wer weiß mit welcher abergläubiſchen Verehrung die Italiener
an ihrem Campo Santo hängen kann ſich vorſtellen wie dieſes neueſte
Mene Tekel auf die Ueberlebenden in Meſſina gewirkt hat Und die
Meſſineſen waren beſonders eitel auf ihren ſchönen Friedhof Jetzt ſcheint
ihnen ihre Stadt noch grauenhafter Man vergleicht ſie nicht einem
Rieſenſchlachtfeld nein einer Schlachtbank ſoviel Leichen waren in den
letzten Tagen noch umhergeſtreut oder horribile diectu aufgeſtapelt
Und wenn die Abſicht der höchſten Militärkommandanten die jetzt während
des Belagerungszuſtandes allein zu befehlen haben die Oberhand behält
ſo wird Meſſina auch die Stadt der Toten bleiben denn es ſollen alle
Bürger Privatperſonen uſw ausgewieſen werden und nur die Soldaken
Totengräber und Aerzte zurückbleiben Aber wer weiß Befehle ſind
heuer in Meſſina wohlfeil wie Brombeeren denn ſie werden jeden Augen
blick geändert

Was einen eigentümlichen Eindruck macht iſt daß die Freude am
Leben ſich bei den Geretteten und unbeteiligten Zuſchauern jetzt doppelt
zu regen beginnt Unſere Zeit iſt ſchnellebig und jetzt denkt man nur an
die Gegenwart und das Kommende Meſſina iſt tot Es lebe Meſſina
Jetzt denkt man nur daran wie es möglich ſei nicht nur das von den
Ruinen verſchüttete Eigentum wieder zu erlangen ſondern auch
möglichſt viel Vorteil von den von allen Ländern eingehenden Unter
ſtützungsgeldern zu erhalten Schon erſcheinen in den Blättern große Zu
ſchriften die vor den Aasgeiern der Caritas warnen Die Regierung in
Rom und alle Staatsbehörden werden in flammendſten Phraſen auf
gefordert dafür zu ſorgen daß die Gaben der Liebe nicht in den
Taſchen von Gaunern endigten ſo hochgeſtellt dieſe auch ſein
mögen Ein hieſiger Profeſſor geht ſogar noch weiter er und das
iſt recht ſiziltaniſch hegt ſogar Verdacht gegen die eigene Regie
rung und behauptet in einem Leitartikel daß dieſe auf Koſten der Toten
in Meſſina Geſchäfte machen wolle Er behauptet dabei daß die Regierung
drei Monate warten und alle diejenigen die ſich bis dahin nicht als lebend
dokumentiert haben für tot und ihr Eigentum falls die Erben nicht Ur
kunden einbrächten als Staatsbeſitz deklarieren wolle Solches Mißtrauen
iſt nur in Sizilien und Süditalien überhaupt denkbar aber es wäre in
Deutſchland unerhört Jedoch ſüdlich von Florenz iſt es bekanntlich Ge
wohnheitsrecht und Klugheitsgebot ja rühmliche Tugend den Fiskus übers
Ohr zu hauen Derjenige der reuſſiert wird bei ſeinen Mitbürgern ein
Held der das Schlauheitspatent hat Man zieht den Hut vor ihm und
reſpektiert ihn Da iſt es alſo nur zu erklärlich daß alle Süditaliener die
Regierung die doch aus menſchlich fühlenden Leuten beſteht nach dem
eigenen Standard einſchätzt

Ich empfehle die Taſte die ich eben anſchlug allen Juriſten und Roman
ſchriftſtellern Die erſteren mögen über das neue Leben nachdenken welches aus
den Ruinen erblühen wird nämlich das Leben der Erbſchaftsprozeſſe Wechſel
prozeſſe Bankerotiprozeſſe die Romanciers aber brauchen ſich nicht viel an
zuſtrengen der Zwilſtand d h das Standesamtsregiſter iſt vernichtet
ſolglich welche Verwechſelungen ſind möglich wie viele die unbequemen
Pflichten entgehen wollen werden vorgeben tor zu ſein um unter anderem
Namen ein fröhlicheres freieres Leben zu führen Jeder muß es ihnen
glauben wenn ſie ſpäter ſagen Meine Papiere liegen im Schutt von
Meſſina

Die Miniſter beſchäſtigen ſich indeſſen mit dem Problem Soll
Meſſina aufgebaut werden oder nicht Die Meerenge iſt von

ſtrategiſcher Wichtigkeit an der Erhaltung der Forts haben alle Mittel
meermächte ein Jntereſſe Doch das große Aber Der Arbeitsmmiſter
Bertolini der lange im Erdbebengebiet geweilt hat erklärt es ſei
leichter eine neue Stadt zu bauen als eine alte wieder aufzurichten Dazu
kommt die ſchwere Erwägung in welcher Form die Stadt wieder aufgebaut
werden ſoll da das Hafengebiet zu ſinken droht und die hohen Miets
kaſernen bewieſen haben daß ſie zunächſt daran glauben müſſen Soll
alſo eine Stadt von Pavillons und einſtöckigen Zementhäuſern errichtet
werden Einſtweilen hat man den Bau von Baracken angeordnet
mehrere Dampfer mit Holz und anderem Baumaterial ſind ſchon nach
Meſſina abgegangen aber die Herren am grünen Tiſch in Rom ſind noch
nicht darüber einig welcher Typ von Baracken angewendet werden ſoll
O heilige Bureaukratie

Nun aber ſind viele Stimmen laut geworden die gegen den Wieder
aufbau von Meſſina ſprechen Was geſchah Man muß ſchon die
Geſchichte der franzöſiſchen Reookution von 1789 im Kopfe haben um ein
ähnliches maſſenhaftes Auftauchen von Wohlfahrtskomitees ſich vorſtellen
zu können Sofort verſammelten ſich die in Meſſina anweſenden Ab
geordneten und proteſtierten im Namen ihrer Wähler die zum Teil nicht
mehr exiſtieren Zugleich vereinigten ſich die ſiebzehn überlebenden
Provinzialabgeordneten der Provinz Meſſina in einem Eiſenbahnwagen
und hielten eine Landtagsſitzung in der ſie nicht nur den Wiederaufbau
von Meſſina verlangten ſondern auch energiſch den Oberkommandanten
General Mazza aufforderten abzudantken da ihnen als Landesvertreterndie höchſte Mutar und Zivilgewalt in Meſſina zuſtehe Ein ſpöttiſcher

Redakteur bemerkt dazu Man ſieht die Herren haben Appetit auf
öffentliche Gelder Mir ſcheint dieſelben Herren müſſen auch Artikel in
hieſige Zeitungen inſpiriert haben wo gegen die Säbelwirtſchaft in
Meſſina proteſtiert und die Regierung etne Geißel Gottes genannt wird
die mehr Schaden anrichte als das Erdbeben

Was bedeuten gegen dieſe Provinzialabgeordneten die armen not
leidenden und hungernden Bauern der Umgegend von Meſſina

Am Golde hängt zum Golde drängt doch alles Am 28 Dezember
haben ſie geplündert weil der Winter hart war und ſie nichts verdient
hatten jetzt kommen ſie in Scharen weil ſie gehört haben daß die
Regierung in Meſſina Lebensmittel verteilt General Mazza hat ſogar
einen Tag die Verteilung der Spenden inhibieren müſſen weil ſtatt der
ſonſt üblichen 20000 Rationen plötzlich 50 000 verlangt wurden Schlimmer
iſt aber das Camorrageſindel von Neapel Es nähert ſich den Ver
triebenen die im Hafen landen ſpielt den Wohltäter und ſucht junge
Mädchen abzufangen Das Unweſen iſt ſchon ſo groß geworden daß
der Miniſterpräſident an alle Hafenbehörden einen ſcharfen Ukas erließ

Und was geſchieht mit den Flüchtigen Catania Siracuſa Palermo
Negapel ſind überfüllt Die Polizei ſchiebt natürlich ab was ſie nur kann
aber immer neue Scharen kommen an darunter auch falſche Meſſi
neſen und was tun Aus Gründen der öffentlichen Sicherheit ſucht
jeder Präfekt neuen Zuzug zu vermeiden denn die Vertriebenen werden
in einigen Tagen ein Element der Unzufriedegheit der Gährung darſtellen
Und ſo fehlt es nicht an Aufruhrſzenen Der Eiſenbahndienſt iſt miſerabel
Um ihn nicht noch elender zu machen ward die Verfügung getroffen daß
die gratis reiſenden Meſſineſen und Calabrier nur ein Recht auf Perſonen
züge haben

Jn Meſſina iſt mittlerweile die Beſtattung der Leichen organiſiert
Von der urſprünglich beabſichtigten Verbrennung hat man abgeſehen
Man macht Maſſengruben für hundert bis hundertundzwanzig Leichen
Kberſchüttet ſie mit Kalk und wenn der Hügel Erde darüber aufgeſchichter
iſt ſchreibt ein Offizier auf ein Stück Pappendeckel das an einem Stock
beſeſtigt iſt einſach die Zahl der Toten Das iſt die ganze Zeremonie
Freilich die Geſetze der Konvention hören bei ſolcher Kataſtrophe auf
Sentimentalität gibts nicht mehr

Der Oberkommandant hat anſcheinend keine Hoffnung mehr daß noch
Lebendige unter dem Schutt vorhanden ſind die Aerzte aber die mit
ihm in Fehde liegen weil er nur ſoldatiſch denkt ſind anderer
Meinung ſie verweiſen auf das Beiſpiel von Caſamicciola wo man
noch nach 15 Tagen lebende Opfer des Erdbebens ausgegraben habe
Aber der Herr Generaliſſimus ſcheint Eile zu haben denn die Erdbeben
ſtöße dauern fort und die Hafenſtadt ſinkt ſtetig als Folge der Erdbeben
verwüſtung Dazu hat Pater Alfani vom Objervatorium in Florenz
vorausgeſagt daß man für die nächſten drei Jahre noch weitere Erdbeben
kataſtrophen in Calabrien und Stzilien zu erwarten habe

Von Calabrien laufen immer noch troſtloſe Nachrichten ein
Die amtliche Telegraphenggentur meldete der Bahndienſt mit Reggio Ca

General er für
labrig ſei wieder eingerichtet Das iſt alles ſchön gut und wohl Aber
werfen wir einen Blick auf die Karte Wer heute mit der Bahn nach
Reggio will muß bis Sankt Eufemia fahren das völlig zerſtört iſt von
dort führt eine bahn zum joniſchen Meer nach Catanzaro Maritima
und dort trifft ſie die berüchtigte Schneckenbahn die von Metaponto aus
nach Reggio ſchleicht Aber erſtens muß man auf dieſer Strecke noch um
ſteigen da auch ſie auf 200 Meter Länge zerſtört iſt und zweitens führt
die Bahn nur bis 10 Kilometer ſüdlich von Reggio nach Lazzaro das
ebenfalls ganz verwüſtet iſt Die w Bahn Neapel Reggio endet
40 Kilometer von Reggio in Bagnara Zwiſchen Bagnara und Reggio
aber alſo auf einer Strecke die man nur mehr zu Fuß paſſieren kann
liegen aber die am meiſten betroffenen Ortſchaften Man kann ſich alſo
vorſtellen wie der Hülfsdienſt unter ſothanen Umſtänden autſte

Erdbeben in Norditalien
Uever ein neues Erdbeben das hauptſächlich die Städte Norditatens

betroffen hat gehen uns folgende Meldungen zu

Rom 183 Januar Aus verſchiedenen Städten Norditaliens
laufen Erdbebenmeldungen ein Das Zentrum des Bebens das in
der zweiten Nachtftunde ſtattfand lag bei Florenz und Paduga Auch
Bozen ſignaliſierte ein wellenförmiges Erdbeben das gegen 2 Uhr morgens
ſtattfand und in nordſüdlicher Richtung verlief

Rom 13 Januar Die Erdbebenwelle die in der vergangenen
Nacht durch Norditalien ging erſtreckte ſich von Venedig bis Genug
und ſüdlich über Floren z Beſonders ſchwer gelitten hat der Orr
Monteleone Der Erdſtoß wurde namentlich im Arbeiterviertel ſtark
verſpürt Die Menge ſtürzte ſchreiend auf die Straße Militärpatrouillen
zogen durch die Stadt um die Ruhe aufrecht zu erhalten Die in der
talten Nacht friernde Menge nahm zwei Sir im Sturm

Rom 13 Januar Ein heftiger Erdſtoß bei Monteleone brachte
das Haus eines Rechtsanwalts zum Einſturz wobei 5 Perſonen ihren
Tod fanden

Padna 13 Januar Nach den Beobachtungen des Obſervatoriums
war die Stärke des Erdſtoßes zwiſchen dem 4 und 5 Grad der Erd
bebenſkala Das Beben war anfangs vertikal am Schluß ein wenig
wellenförmig und dauerte 8 bis 10 Sekunden an Es hinterließ wiſſen
ſchaftlich intereſſante Aufzeichnungen an den Jnſtrumenten

Venedig 13 Januar Der zweite Stoß war am heftigſten
Die Bewohner flüchteten meiſt nur mit dem Notdürftigſten bekleidet auf
den Markusplatz und in die öffentlichen Anlagen Die Menge ver
brachte die kalte Nacht im Freten

Jmola Bologna 13 Januar Ein ſehr ſtarker Erdſtoß ſetzte
in der vergangenen Nacht die Einwohner in Schrecken die zum großen
Teil ihre Häuſer verließen Der Erdſtoß wurde auch in den übrigen Ge
meinden des Diſtrikts Jmola verſpürt Die Bevölkerung verſammelte ſich
auf den Plätzen um Feuerſtellen r Schornſteine ſtürzten ein An
mehreren Bauernhäuſern erhielten die Mauern Riſſe Jn Jmola iſt das
Gewölbe einer Kirche ſelpalten ebenſo haben die Mauern mehrere Riſſe
Getötet wurde nieman

Rom 14 Januar Auf die Nachricht von einem verheerenden Erd
beben in Oberitalien entſtand zunächſt eine große Panik bis die Draht
berichte die Vorgänge auf das richtige Maß zurückſührten Jn Florenz
hat am 12 abends nach ſchönen Tagen plötzlich ein Regen eingeſetzt Eine
eigentümliche Röte zeigte ſich nach Sonnenuntergang am Himmel Um
1,2 Uhr früh ſchlichen Tauſende von Katzen ängſtlich an den Häuſer
mauern entlang Dieſe Erſcheinung wurde auch 1905 in Calabrien
beobachtet Eine Viertelſtunde ſpäter wurden zwei Erdſtöße verſpürt

Erdftöße in Tirol
Jnnsbruck 13 Januar Geſtern abend 9 Uhr und nachts 1 Uhr

45 Min wurden in Junnsbruck und den meiſten Teilen Tirols
zwei ſtarke wellenförmige Erdſtöße verſpürt Jn Jnnsbruck war
die Erſchütterung ſo ſtark daß in mehreren Häuſern Mauerwerk und
Kamine herabſtürzten

Jnnsbruck 13 r Das Erdbeben wurde namentlich in
Bozen und Meran ſtark verſpürt Jn vielen Orten wurden während
der Nacht die Sturmglocken geläutet Die ſeismographiſchen Jnſtrumente
in Laibach verzeichneten das Erdbeben um 1 Uhr 46 Min 6 Sek nachts
Es wurden ſehr ſtarke Nahbeben verzeichnet die die Maximalbewegung
von 70 Millimeter erreichten Die Dauer der Bewegung betrug
10 Minuten die Herddiſtanz 200 Kilometer Der Herd dürfte in Ober
italien in der Gegend von Venedig liegen

Wien 13 Januar Meldungen aus Bozen Meran Trieſt Trient
und Pola beſagen daß in dieſen Orten in der letzten Nacht gegen zwei
Uhr früh ziemlich ſtarke Erdſtöße verſpürt wurden

Jnnsbruck 14 Januar Das geſtrige Erdbeben war am heftigſten
in Südtirol Man verſpürte zunächſt ein Sauſen dann traten wellen
förmige Stöße auf die ſo ſtark waren daß die Bilder von der Wand
fielen Nach Anſicht von Fachleuten wird ſich das Beben wieder
holen

R

Reggio Calabrien 13 Januar Der Herzog von Genua iſt
hier gelandet und hat die von den Matroſen errichteten Baracken in denen
zahlreiche Familien Aufnahme gefunden haben beſucht Ein Beamter
des Juſtizminiſteriums iſt hier eingetroffen um Anordnungen zum Schutze
der Akten in den Archiven zu treffen

General Morzzitelli telegraphierte dem Miniſterpräſidenten Giolitti
Der Deputierte Baslini iſt hier mit einer Menge von Lebensmitteln die
von dem Zentralkomitee des Roten Kreuzes abgeſandt waren eingetroffen
Auch der Deputierte Crespi iſt als Vertreter der Jnduſtriellen der
Lombardei hier eingetroffen Seine Abſicht iſt die Lage der hieſigen
Kaufleute feſtzuſtellen und die Mittel zur Wiederbelebung des
Handels zu ſtudieren Das Erwachen des wirtſchaftlichen Lebens macht
ſich überall bemerkbar

Syrakns 13 Januar
abend hier angekommen

Rom 13 Januar Jnfolge fortwährender dringender Bitten der
von dem Erdbeben betroffenen Gemeinden um Holz zum Bau von
Baracken hat das Hilfskomitee zwei Dampfer gechartert um das vom
König geſpendete Holz nach den an der Küſte von Calabrien gelegenen
Orten zu ſchaffen Von allen dieſen Gemeinden wird die Lieferung von
Holz als das was am dringendſten not te bezeichnet

Hamburg 13 Januar Die Firma Rob M Sloman jr Hamburg
hat auch den Dampfer Florenz für die vom Erdbeben in Süditalien
Betroffenen zur Verfügung geſtellt Für Rechnung des Hamburger Hilfs
tomitees ſind für weitere 50000 Lire Lebensmittel und
Kleidungsſtücke in Neapel angekauft worden die zuſammen mit
den Vorräten die das deutſche Hilfskomitee in Neapel liegen hat durch
die Florenz heute von Neapel nach Catania befördert werden

Kleine Chronik
Berlin 13 Januar Erpreſſung Die Polizei verhaftete die

Gattin des Xylographen Schuwardt die von einem in Berlin
lebenden oberſchleſiſchen Ariſtokraten Geld zu erpreſſen verſuchte
indem ſie die Veröffentlichung eines kompromittierenden Artikels durch einen

ihr bekannten Redakteur in Ausſicht ſtellte Auf Grund ihrer Ausſagen
wurde der Redakteur des Wochenblattes Die Wahrheit Dahſel unter
dem Verdacht der Mitſchuld heute vormittag verhaſtet

Berlin 13 Januar Ein geriebener Heiratsſchwindler
wurde geſtern in Berlin verhaſtet Ein früherer Kleinbahnangeſtellter Müller
der wegen Betrugs und Heiratsſchwindels beſtraft und aus dem Dienſt
entlaſſen worden war wandte ſich von der Provin Poſen nach Hannover
Hildesheim Gelſentnchen und Hohen Hameiln wo er ſeine Schwindeleien
ſortſetzte Vor drei Wochen ſiedelte er nach Berlin über Hier wohnte
er unangemeldet in der Gartenſtraße Sein einziges Beſitztum war ſeine
Bahnhofsvorſteheruntform die er mit Samtlitzen und Silber
ſtickerei verſchönert hatte Jüngeren und älteren Mädchen deren
Bekanntſchaft er ſuchte erzählte Müller er ſei von Oldenburg nach Berlin

Die deutſche Hilfsexpedition iſt geſtern

gekommen um ſich hier auszubilden und dann in ſeiner Heimat einen
höheren Poſten im Eiſenbahndienſt anzutreten Auf dieſe Behaupiung die

e und den Saalkreis 15 Januar Nr 12ſchöne Uniform und die gelegeniliche Aeußerung hin daß er Heirats
abſichten habe erhielt er von zahlreichen heirats luſtigen Mädchen
Geld Bevor es ihm jedoch gelang einen größeren Beutezug zu machen
i dſnere geſtern von der Polizei entlarvt und dem Unterſuchungsrichter

vorgeführt
Berlin 13 Januar Sein Fußballklub Der vierzehnjährige

Laufburſche Otto G pflegte mit dem gleichalterigen Schüler Wilhelm
und anderen Jungen in ſeinen freien Stunden Fußball natürlich auf
der Straße zu ſpielen Eines Tages beſchloß er um einem tiefgeſühlten
Bedürfnis abzuhelfen einen Fußballklub zu gründen Er kam mit
einer größeren Geldſumme an und in irgend einer Hoſecke wurden dann
ſchleunigſt die Klubſatzungen der F C Union ausgearbeitet Der Klub
beſtand aus 21 Mitgliedern im Alter von 10 16 Jahren und tagte in
dem Lokal eines Schankwirts in Rixdorf der den jugendlichen Sportsmen
aber vorſichtshalber nur Malzbier ausſchenkte Die ſämtlichen Koſten des
Klubs trug Otto der naturgemäß deshalb auch den Poſten des
Kaſſierers inne hatte Eines ſchönen Tages hörten jedoch die Subventionen
des Klubs durch den Herrn Kaſſierer auf Es war entdeckt worden daß
G ſeit längerer Zeit Poſtanweiſungen mit dem Namen des Geſchäfts
inhabers der Firma bei der er angeſtellt war gefälſcht und dann dasGeld von der Poſt abgeholt hatte Von den z Mark die ſich G auf

dieſe Weiſe erſchwindelte hatte ſein Klubgenoſſe N 10 Mark erhalten
Der finanzielle Zuſammenbruch des F C Union fand geſtern vor dem
Strafrichter ſeinen Abſchluß G wurde zu zwei Monaten und N zu einer
Woche Gefängnis verurteilt

Leipzig 14 Jauuar Beim Rodeln tödlich verunglückt
Geſtern nachmittag in der vierten Stunde iſt in der Nähe des Dorfes
Freiberg bei Adorf der aus Leipzig gebürtige in Adorf als Hilfslehrer
tätige und jetzt vor der Wahlfähigkeitsprüfung ſtehende Oskar Johannes
Schmortte geboren am 28 Auguſt 1886 in Leipzig Reudnitz beim
Rodeln tödlich verunglückt Schmortte ein Sohn des hieſigen
Polizeiaktuars Oskar Schmortte begab ſich am Nachmittag ſportsmäßig
ausgerüſtet in Begleitung zweier Lehrerinnen nach dem ſog Freiberger
Berg bei dem Dorfe Freiberg um dort zu rodeln Durch einen unglück
lichen Zufall geriet der Schlitten aus der Bahn und Schmortte wurde
herabgeſchleudert Der bedauernswerte junge Mann ſchlug mit dem Kopf
ſo heſtig an einen Baum daß der Tod ſofort eintrat Eine zufällig in
der Nähe vorübergehende Krankenſchweſter die in dem Dorfe Freiberg
ne zu tun gehabt hatte konnte nur den Tod des Verunglückten
feſtſtellen

Zittau 13 Januar 103 Jahre alt Am 28 Januar wird
es der älteſten Bewohnerin Sachſens Frau Johanna Eleonore verw
Geier geb Beckert in Zittau vergönnt ſein ihren 103 Geburtstag zu
feiern Der Geſundheitszuſtand des alten Mütterchens läßt leider zu
wünſchen übrig Beſonders haben die Kräfte ſehr nachgelaſſen ſo daß ſie
jaſt den ganzen Tag im Bett zubringt Bei der Feier ihres 100 Geburts
tages hatte ſchon der Stadtrat die nötigen Geldmittel bewilligt damit ihr
ein ſorgenloſer Lebensabend beſchieden iſt

Plauen i 13 Januar S r Während einerTreibjagd auf Schneckengrüner Jagdrevier das von einem hieſigen Bürger
gepachtet iſt ſchoß der Maurer Hertel einem anderen Jagdgaſt
dem 32 jährigen Platzmeiſter Andreas Heerdegen eine Ladung Haſenſchrot
in den Leib Der unglückliche Schütze hatte ihn bei der Dunkelheit es
e ſich um ein nächtliches Haſentreiben für ein Stück Wild

ehalten8 Stettin 13 Januar Einer der ins Zuchthaus will Es
gibt auch unter den Verbrechern drollige Käuze Jm Jahre 1897 wurde
vom Schwurgericht in Stettin der damals 19 Jahre alte Arbeiter Karl
Boeker wegen verſuchten Mordes zu zehn Jahren Zuchthaus verurteilt
Nachdem er 52 Jahre verbüßt hatte wurden Zweifel an ſeiner Zu
rechnungsfähigkett laut die ſchließlich zur Unterſuchung ſeines Geiſtes
zuſtandes und zu ſeiner Unterbringung in einer Jrrenanſtalt führten
obwohl er immer wieder beteuerte daß von einer Geiſteskrankheit bei ihm
nicht die Rede ſein könne Boeker flüchtete aus mehreren Anſtalten wurde
aber immer wieder interniert Kürzlich entwich er aus der Jrrenanſtalt
in Treptow a d Rega aufs neue Er erſchien geſtern bei dem dienſt
habenden Kriminalkommiſſar im Berliner Poltzetpräſidium nachdem er ſich
fürſorglich in der Regiſtratur von dem Vorhandenſein ſeiner Perſonalakten
überzeugt hatte und bat himmelhoch man möge ihn endlich die noch
fehlenden vier Jahre ſechs Monate Zuchthaus abſitzen laſſen
da er in eine Jrrenanſtalt ganz und gar nicht gehöre Der
Kommiſſar behielt Boeker nach eingehender Vernehmung im Gewahrſam
und der ſeltene Fall daß jemand durchaus ibieder ins Zuchthaus will
wird Polizei Staatsanwalt Richter und Pyychiater von neuem beſchäftigen

Danzig 13 Januar Den eigenen Vater erſchlagen Jn
Meiſterswalde bei Danzig erſchlug die 161ährige Tochter des Orts
armen Kindel den ſchlafenden Vater mit der Axt und verſetzte ihm
dann noch einen Meſſerſtich Was das Mädchen zu dem Verbrechen ge
trieben hat iſt noch nicht bekannt

Krefeld 13 Januar Das Verfahren gegen den Knaben
mörder Eggers in Cleve iſt eingeſtellt worden Eggers der bei Cleve
einen Knaben überfiel und zerſtückelte wird dauernd einer Jrrenanſtalt
überwieſen werden

München 13 Januar Peter Ganter und ſein Anwalt
Wie bekannt hat der verhaftete Peter Ganter durch ſeinen Rechtsbeiſtand
Rechtsanwalt Maurmeir gegen ſeine Verhaftung Beſchwerde beim Land
gericht und Oberlandgericht einreichen laſſen Beide Beſchwerden wurden
wie bereits gemeldet abgewieſen Der Aerger Ganters über die Ab
weiſungen richtete ſich nun nicht etwa gegen die Gerichte ſondern gegen
ſeinen Anwalt und er ſchrieb dieſen einen höchſt ungebührlichen Brieſ
Rechtsanwalt Maurmeir legte daraufhin ſofort das Mandat nieder Hierauf
legte Ganter perſönlich Haſtbeſchwerde ein Auch dieſe neuerliche Be
ſchwerde wurde vor einigen Tagen abgewieſen Die hieſige Staatsanwalt
hat gegen Ganter lediglich Anklage wegen Betruges erhoben Dagegen
haben mehrere Staatsanwälte norddeutſcher Städte ihre Anklage auch auf
Urkundenfälſchung ausgedehnt Infolgedeſſen wird die Vorunterſuchung
noch einige Zeit in Anſpruch nehmen doch ſteht bereits feſt daß Ganter
falls das Hauptverfahren eröffnet wird nur in München zur Aburteilung
kommt

Müncheu 13 Januar Einbruch beim Abgeordneten von
Vollmar Jn der Villa des ſozialdemokratiſchen Reichs und Landtags
abgeordneten von Vollmar bei Urfeld am Walchenſee iſt eingebrochen
worden Sämtliche Kleider und Wäſchevorräte wurden geſtohlen die Ein
brecher ließen dafür ihre alten Anzüge zurück Von den Dieben
fehlt jede Spur

Reſieza Kom KraſſoSzöreny 13 Januar Unglück imKohlenbergwerk Jm Almaſſyſchacht des Kohlenbergwerks ans eine

Gasausſtrömung ſtatt wodurch zehn Arbeiter getötet wurden
Zwei Mann werden vermißt

Zürich 14 Januar Die Opfer des Kircheneinſturzes
Vor dem Schul und Gemeindehaus in Nax waren geſtern 31 Särge
für die Opfer der Einſturzkataſtrophe aufgeſtellt Die Beiſetzung erfolgte
in drei großen Gräbern außerhalb des Friedhofes da dieſer zu wenig
Raum bot

Paris 13 Januar Eine neue Hinrichtung ſteht unmittelbar
bevor nachdem eben erſt wie berichtet in Beihune vier Verbrecher vom
Leben zum Tode gebracht worden ſind Scharfrichter Deibl er begab ſich
heute nach Marſeille um dort den 22 jährigen Raubmörder Coramajor
hinzu richten Nach der Exekution in Bethune hat ſich eine erſchütternde
Szene in der Anatomie der Univerſität Lille abgeſpielt worüber der

meldet Aus Lille wird hierher telegraphiert Dem Handlung
kommis Deroo einem Bruder des hingerichteten Mörders gleichen Namens
ſagte ein Freund Komm mit mir du wirſt etwas Jnrereſſantes zu ſehen
bekommen Deroo wurde dann in den Anatomteſaal geführt ſah auf
dem Tiſch den Kopf ſeines in Bethune hingerichteten Bruders und fiel
ohnmächtig hin Dem Erfinder dieſer raffinierten Grauſamkeit wurde von
den Studenten übel mitgeſpielt

Newyork 13 Januar Die Exploſion auf der Lickbranch
Kohlenmine bei Bluefild in Weſt Virginia über die wir geſtern be
richteten hat nach den heute vorliegenden Meldungen mehr als
100 Opfer geſordert Einem Kabeltelegramm zufolge wurden zehn Leichen
bereits geborgen Infolge ſchädlicher Gaſe iſt es unmöglich in die Grube

einzudringen

2Vettervericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 15 Januar

Veränderliches windiges Wetter mit Schnee und Regen
ſchauern etwas kälter

o Oeffentliche Wetter Anſage für den 15 Januar
Ruhig veränderlich mild zeitweiſe Niederſchläge
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Nr 12 Freitag
Sportuachrichten

Winkerſport
Die Geſchwiſter Müller das bekannte Berliner Kunſtläuferpaar

werden entgegen einer früheren Abſicht am nächſten Sonntag nicht in
München ſtarten wo die deutſchen Kunſtlaufmeiſterſchaften ausgetragen
werden ſondern nach Bud apeſt gehen um dort am 23 und 24 Januar
an dem internationalen Paarlaufen teilnehmen t

Rennſport
e Preußiſchen Staatspreiſe um 200 000 Mk herab

geſest Die ſchon vor einiger Zeit ausgeſprochene Befürchtung daß bei
augenblicklichen Finanzlage auch im Rennſport von ſeiten des

Staates Sparſamkeit geübt werden würde iſt nunmehr zur Tatſache ge
worden da im Etat der land wirtſchaftlichen Verwaltung im Extraordinarium
des Dispoſitionsſonds zu Prämien bei Pferderennen von 500000 auf

500 000 Mi herabgeſetzt worden iſt Begründer wird dieſer Abſtrich da
mit daß die Steigerung der Einnahmen der Renn Vereine aus dem
Totaliſatorbetrieb auch im abgelaufenen Jahre angehalten habe und daß
eine weitere Steigerung auch im nächſten Jahre zu erwarten ſei Der
Anteil Preußens an dem Ertrage der Reichsſtempelabgabe vom Totaliſator

umſatz wird mit 2434000 Mk alſo mit 384 000 Mk mehr als im Vor
jahre veranſchlagt Da außerdem noch ſeit langem tm Ordinarium

231 000 Mk an preußiſchen Staatspreiſen gegeben werden ſo ſetzt ſich
der geſamte Etat aus 2965 000 Mt zuſammen Außerdem weiſt der
Etat der land wirtſchaftlichen Verwalt ing wieder die 593 420 Mk des
Dispoſitionsfonds zu Prämien für die Zucht von Hengſten und Stuten
ſowie jür den Jmport von Vollblutpferden und zu Leiſtungsprüfungen für
Halbblutpferde auf

Der Ungariſche JockeyKlub gibt die Propoſitionen für ſeine
diesjährigen Rennen bekannt An Preiſen wurde die ſtattliche Summe
von 1 962 700 Kronen alſo 7800 Kronen mehr als im Vorjahre aus
geſetzt Die Hauptkonkurrenzen ſind der Königspreis am 16 Mai der
Alagerpreis am 23 Mai der St Stephanspreis am 20 Auguſt derſchon wiederholt von euiſchen Pferden beſtriitene Preis des Äckerbau

miniſteriums am 28 September und das St Leger am 3 Oktober
146 Neunungen für ein einziges Rennen gab der bekannte

amerikaniſche Vollbiutzüchter Mr J B Haggin ab der wie erinnerlich
vor kurzem eine größere Anzahl ſeiner Mullerſtuten in Hoppegarten ver

ſteigern ließ Es handelt ſich dabei allerdings um die Futurity Stakes
die bedeutendſte Zweijährigen Prüfung Amerikas doch iſt dieſe Zahl ſelbſt
ſür die amerikaniſchen Rieſen verhältniſſe etwas Außergewöhnliches da
andere große Züchter und Rennſtallbeſitzer Amerikas wie Mr A Belmont
und Mr J K Keene nur 41 bezw 28 Pferde engagierten

Sawn Tennis
n Für das erſte Berliner Winter Lawn Tennis Turnier

das vom 21 bis 24 Januar in den Ausſtellungshallen am her
Garten unter Leitung des Berliner Lawn Tennis Klub blau gold j attſindet hat bereits das Training der Spieler begonnen Das Turnier
verſpricht eines der beſten zu werden da faſt alle guten Spieler ihre
Meldungen apgen on haben U a nannte der Norddeutſche und Ber
liner Meiſter O Kreuzer Frankfurt a ferner Frhr v Biſſing Frankfurt a Widmann Münch hen Lindemann Darmſtadt und von Berlinern
Dr Völling Otto V v Müller Gebr Windels Zimmermann Graf
Montgelas Dr Kleinecke Auch die Damenſpiele haben mit Gräfin
v d Schulenburg Frl Kaminsky Königsberg Frl Guſſerow Gräfin
Arco uſw vielverſprechende Beſetzung aufzuweiſen

Nutomobilſport
Die ſtaatliche Subvention von Automobil Laſtwagen die

im Kriegsfalle dem Kriegsminiterium zur Verfügung geſtellt werden müſſen
wird für 1909 denjenigen Firmen zuerkannt werden die ſich an der
letzten Herbſtprüfungsfayrt der Verkehrstruppen beteiligten Es ſind dies
die Firmen Dammler Dürrkopp Namag Gaggenau Poſeus und NackeAußerdem werden auch noch einige der ſchon früher ſubventioniert ge

weſenen Firmen bedacht werden können da im ganzen 180 Laſtwagen die
Subvention erhalten ſollen

uftſchiffahrt
Clemencan als Aervplanvertreter Der Sohn des franzöſiſchen

Miniſterpräſidenten Michel Clemencau hat ſich den Alleinvertrieb
der Wrightichen Aeroplane in Frankreich geſichert Er hat nunmehr
bei dem Weiller Syndulat as den Vertrieb der Wrightſchen Patente in
die Hand genommen hat 25 Wrightſche Flugmaſchinen in Auftrag ge
geben von denen ein Teil in Bilancourt der andere in Dünkirchen gebaut
werden ſoll Clemencan beabſichtigt etwa ſechs Apparate für das gero
nautiſche Meeting von Anjou zu melden Er beſichtigte bereits zuſammenmit dem Prinzen Radziwill das Texrain bei Anjou wo das Aeroplan

Meeting abgehalten werden ſoll
Der Jnternationale Aeronautiſche Kongreß in London be

ſchäftigte ſich im weiteren Verlaufe der Verhandlung mit dem Beſchluß
der Automobilklubs die in Zukunſt die Kontrolle für die Motor
luftſchiffahrt in Anſpruch nehmen Der Kongreß beſchloß es den
einzelnen Landesverbänden zu überlaſſen ſich mit dem Automobilklub in
Frage der Motorluftſchiffahrt zuſammenzuſchließen lehnte es im übrigen aber
ab die Vorherrſchaft der Automobilklubs in interraliongien Fragen an
zuerkennen Es bleibt nunmehr abzuwarten wie ſich in Zukunſt die Luft
ſchiffervereine mit den Automobilklubs und umgekehrt abfinden werden

Vermuilich wird es ſowohl in Deutſchland wie in Oeſterreich und an
deren Ländern zu einem äh lichen t Kampf komme en wie in Frankreich
wo ja allerdings durch Schaffung einer gemiſchten Kommiſſion bereits eine
Einigkejft erztelt worden iſt

Ruderſport
Der Halleſche Ruder Verein Bootshaus Peißnitz hielt am

9 d Mis ſeine Monats zverammlung ab in welcher u a die Anſchaffung
eines neuen Renunvieres beſchloſſen wurde Der Verein hat für die
bevorſtehende Ruderſaijon einen Ruderlehrer engagiert um ſeinen
Mannſchaften wieder eine gute techniſche Ausbildung wie im Vorjat hre zu
kommen zu laſſen Die Mitglieder berätigen ſich trotz der ungünſtigen
Witterung immer noch im Rudern Auch den Turnabenden wird jleißig
zugeſprochen ſodaß die Rennmannſchaſt in guter Kondinon das Tramning
aufnehmen dürfte Auch der Geſelligkeit wird in den Wintermonaten
durch Zuſammenkünfte am Sonntag im Bootshaus und am Sonnabend
im Reichshof Rechnung getragen Ein ſtattucher Zuwachs an neuenMitgliedern gibt dem Verein der in dieſem Jahre auf ein 25 jähriges
Beſtehen zurückblickt zu den ſchönſten Hoffnungen Berechtigung

Gerichts Zeitung
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle 13 Januar
Grober Unfug Widerſtand gegen die Staatsgewalt Be

amtenbeleidigung Der Musketier Hans Wernicke vom Jnfanterie
Regiment Nr 176 Thorn trieb ſich vor ſeinem Di ienſtantritt am Mittag
des 31 Auguſt in angetrunkenem Zuſtande mit dem Arbeiter Mehlhoſe
auf dem Wettiner Piatz hierſelbſt herum und beläſtigte Damen durch
ſchmutzige Redensarten Er ſuchte auch Paſſanten Beine zu o ſtellen um
ſie zum Fallen zu bringen und beſudelte das Trottoir Als ihm dasTreiben von einem herbeigerufenen Poltzeiſergeanten unterſagt und ihm

mit der Siſtierung gedroht wurde antwortete Wernicke Da ſind Sie
gerade der rechte Kerl zu Dann ſetzte er die Schmutzereien fort obgleich
ſein Kamerad Mehlhoſe ihn davon zurückzuhalten ſuchte Da ſich Wernicke
nicht legitimieren konnte wurde er feſtgenommen Er leiſtete jedoch Wider
ſtand und behauptete daß er als Sozialdemokrat wiſſe wo er ſich wegen
der Siſtierung hinzuwenden habe Als Mehlroſe Weiſungen des Beamten

nicht nachkam wurde auch er verhaſtet Ein hinzukommender zweiter
Nonzeiſergeant übernahm dann Wernicke und führte ihn zur Wache Auch
dieſem gegenüber leiſtete er Widerſtand warf ſich zu Boden und beſchimpfte
den Beamten Vor der Wache leiſtete er ſo heftigen Widerſtand daß er
in das Wachtlokal getra werden mußte Heute ſtand er als Ange
klagter vor dem Kriegsgericht Wernicke ſcheint ein gewalttätiger MenſchT ſein denn er iſt W wegen Roheitsdelikien mit 2 Monaten und

Monaten Gefängnis vorbeſtraſt Heute wurde er zu 3 Wochen Ge
fängme 4 Wochen Haft und 9 Mark Geldſtraſe verurteilt

Ein unehrlicher Muſiker Der Muſiker Willi Lolles vom
Feldartillerie Regiment Nr 75 hatte ſich wegen Diebſtahls zu verantworten

Am heiligen Abend n in e 4eelh nicht de wgr
chaften und Unteroffiziere eine Weihnachtsbeſcherung ſtatt bei der diee wie Auch für i micht anweſenden Unteroiüziere

Lolles eignete ſich bei einer ſich bietenden Gelegenheit aus

bei welcher die geſtohlenen Sachen
Der Angektagte hat wegen Eigentum

Trotzdem ließ er ſich die neue

Das Kriegsgericht verurteilte ihn zu 4 Wochendes Soldatenſtandes
Grund zum Schlagen geſucht Die Füſiliere Rudolf Seidel

Karl Wegener und J Waczintak vom Füſilier Regiment Nr 36
hatten
arbeitet
handlungen kamen am Abend des 22 23 und 24

Rekruten an einem dunklen Orte mit Klopfpeitſchen gehörig be
weil ſie eine Dienſtvorſchriſft nicht beachtet hatten Solche Miß

23 November vor Die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
waren Geſchenke ausgelegt die nach der Feier vorläuſig in einen Reiſekorb
gepackt wurden
dem Korbe ein Portemonnaie und einen Zigarrenabſchneider an Zwei
Tage ſpäter fand eine Reviſion ſtatt
in Lolles Spind gefunden wurden
vergehens erſt kurz vor Weihnachten 4 Wochen ſtrengen Artreſt verbüßt
Damals war noch einmal von der Verjetzung des Lolles in die II Klaſſe
des Soldatenſtandes abgeſehen worden
unehrliche Handlung zuſchulden kommen dabei wurde er von ſeinen Elternmit Geldmitteln ſehr reichlich unterſtützt und ſoll als Muſiker auch gute Ein

nahme gehabt haben
ſtrengem Arreſt und Verſetzung in die II Klaſſe

werden

den Mißhandlnngen
ſtritten aber die

Gemi handelten betundeten

von wem
auch ein Rekrut

gegen Wegener 2 Monate Gefängnis
chaftliche Körperverletzung ſür vorliegend billigte den Angeklagten die noch
unbeſtraft ſind
Rödel II

15 Januar Seite 11
Nur die Angetlagten konnten überführt werden daß ſie ſich an

beteiligt haben ſie gaben das auch zu be
Gemeinſchaftlichkeit Seidei welcher zur 5 Kom

vagnie gehört behauptete mit ſeinen Mitangeklagten welche der
Kompagnie angehören gar keinen Verkehr gehabt zu haben Die

ſie wiſſen aber nicht
ſei gefragt worden Du biſt doch

bejaht habe habe er Hiebe be

daß ſie geſchlagen ſind
Ein Zeuge ſagte aus er

und als er die Frage
kommen Der Ankläger führte aus daß durch jo üble Handlungen den
Rekruten der Soldatendienſt verleidet werde Die Tat ſei ein Akt der
Feigheit Er beantragte gegen Seidel und Wacziniak je 3 Monate und

Der Gerichtshof hielt eine gemein

aber mildernde Umſtände zu Während nun die Füſiliere
Riedel und Hübener von demſelben Regiment am 9 Dezember

von dem Diviſionsgericht wegen gleichen Vergehens zu 8 bezw 6 Wochen
Gefängnis verurteilt wurden kamen die heutigen Angeklagten beſſer davon
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I100 82 314 16 678 713 18 848 905 9 125082 44 110 12 27 53 312 90
100 501 601 17 18 793 126122 39 522 37 955 127229 718 855 128155
z7c 57 91 330 77 423 91 588 618 26 909 61 86 129029 100 50 169 440

810 976
200 614 950 131157 235130236 97 377 674 834 987 132034136 414 508 689 827 133241 573 877 916 r 109 20 41 238 352 507

1357047 356 534 885 761 136058 326 4 0 659 907 137159 77 327 s3041 n 52 46 100 500 908 1 35 139016 144 85 209 385
t21 52 66 915 100 887

2 Ziehung der 1 laſſe 220 gl Preuß Lokterie
Vom 12 bis I13 Januar 1909 Nur die Gewinne über 50 Mk ſind den betreffenden

Nummern i Klammern beigefügt Ohne Gewähr
13 Januar 1909 nachmittags Nachdruck verboten

184 283 310 611 911 44 1009 45 218 346 656 79 87 944 2164 691
35 971 3014 65 166 204 368 403 24 655 70 87 733 54 899 948 41 4167

256 90 460 97 40000 592 750 5055 320 615 16 897 6009 140 61 943764 36 213 300 70 661 94 757 85 825 8394 416 700 885 39029 118
200 418 100 542 786 814 95 3

10026 109 68 375 100 7 7 862 100 946 97 11067 266 492 9859t 878 925 12156 81 476 s 31 932 13037 127 59 68 206 884 14004
131 64 221 440 572 777 943 87 94 15217 100 510 831 85 89 160405 225 412 720 8315 z 900 17867 isgee 393 405 34 60 368 1901 60

75 150 876 917 30 920181 699 923 g8 21191 381 641 772 971 22017 507 20 200 944
47 161 338 454 800 901 24267 83 471 503 62 96 656 768 937

1190 25017 396 528 49 874 26020 273 515 716 892 27000 50 82 140
327 66 78 496 521 98 847 28228 99 774 75 843 29072 73 370 483 99
597 686 714 77 806 982

30294 488 31102 219 53 313 407 532 966 32013 92 131 597 646840 42 33050 250 446 678 752 o 845 67 910 61 34291 P 58 711
974 35228 321 403 97 601 94 773 79 38132 59 852 100 513 44 643745 950 37065 73 109 46 363 90 425 537 77 1500 614 770 38 79 143

523 827 60 39089 357 568 70 93040069 343 130 443 720 53 880 41208 39 547 684 756 42049 186
43178 783 901 31 44030 246 94 315649 100 c 451 s o 446 615 746 939 46075 312 61 413 53 605 931

545 73 607 851 48009 99 209 43 91 357 49313 100
30253 456 360 555 642 100 51111 373 509 51 733 833 52055

218 302 10 639 728 835 53118 48 301 52 62 442 74 635 972
402 65 509 31 55 860 55767 935 68 86 56080 315 544 675 702 932
57027 183 306 73 403 t 29 755 73 98 58202 443 100 834 949 59068
227 50 619 20 822 40 54

68 222 370 488 509 770 817 48 61014 49 75 90 369 640 710 20
56 66 97 las 78 370 87 451600

56 94 62288 367 651 83 86 713 871 927
788 867 64053 63 87 157 297 363 74 637 64 z 86 200 258 649
721 66146 75 372 37 593 87123 28 2068 352 63 820 0 22 771 7291 68269 3912 100 577 9230 ébu d5 391 533 84 G29 31 55
766 837

70154 268 429 33 44 697 709 84 979 71061 417 52 200 675 72089
100 103 282 519 649 73346 446 685 708 73 805 41 74 910 74075 110

75113 98 214 i
9

222 42 95 526 100 465 501 40 51 762 97 941 47
34 603 712 500 834 67 ,,7 043 62 148 344 99 413 72 819 812
229 499 507 778 807 78207 344 753 848 91 739076 84 402 746 911 4280291 503 651 58 946 62 81086 176 99 231 569 100 82377 400
505 612 843 87 83271 599 958 70 86 84063 559 85144 257 467
683 100 86034 156 292 370 614 64 92 836 71 917 377 452 500 32
45 28 88409 628 707 39 965 89005 659 821 51 938 42 78

90124 291 354 415 29 79 82 557 683 728 833 58 91099 258 392 514616 92064 92 169 255 571 85 100 787 839 93177 380 200 415 83
100 553 614 200 94052 292 553 95366 550 626 96014 31 131 37

322 38 321 428 532 58 95 650 70 92 732 805 97203 853 966 1100 98143
295 r 92 200 965 90 99118 100 272 483 519 26 71 616 200 788
97 918

100366 525 667 708 844 982 101236 40 61ro2ie 438 41 70 556 927 32 93 103 90 221 33 337 61 483 558 675 96

736 104038 139 53 208 395 445 510 679 868 1605062 149 372 424 83
519 52 759 800 106257 333 80 87 493 984 107320 408 87 526 734 951
108158 67 514 62 641 56 97 863 932 109037 78 82 891

110104 100 393 100 453 60 100 716 901 1300 59 111010 16 130
36 369 81 480 581 674 707 86 115176 357 621 765 935 113332 39 472738 89 870 999 114097 a 93 375 560 88 623 59 726 i89 44 115012
57 58 123 54 210 17 70 94 38531 432 69 742 43 116030 145 50 100 375
525 654 812 25 93 984 117160 74 93 311 100 19 638 723 99 831 965
118083 334 646 759 861 179086 308 541 36 704 80 46 48 989

20000 63 898 900 59 94 121009 99 323 506 49 668 122210 25
380 501 634 95 730 c7 123250 50 466 530 775 895 7 4053 245 319 488
633 98 12505 319 654 65 756 94 964 01 5 371 569 782 816945 93 127342 1 8016 33 430 638 737 990 129115 38 42 68 267
315 30 43 68 400 400 79 648

130388 437 58 737 47 500 131115 421 82 609 132054 138 7236 84 a 390 577 1323373 459 757 800 100 957 134198 100 n
566 619 135144 97 63 54 862 136 57 100 215 52 342 415 77 675 757

137089 166 205 363 135024 300 110 24 327 36 85 403 503 92a 865 900 58 70 139021 116 263 339 83 474 921 63 4204
6 185h h n e h245 341 90 474 537 692 1100

91 261 300 70 523 659 771 855

a 506 624 796 927 456 143057

338 685 200 835

Gemißhandelten haben in der Dunkelheit ihre Peiniger zumeiſt nicht er Seidel erhielt 2 Wochen Wacziniak 10 Tage und Wegener 5 Tage
kannt und ſo konnten alle Schuldigen nicht zur Rechenſchaft gezogen Gefängnis zudiktiert

er Ziehung der l glaſe 220 Kgl preuß Lotterie 149005 87 125 44 79 296 51 505 46 616 746 860 901 42 79 141205
408 897 142300 21 200 i 691 98 43332 100

2 bis 13 Januar 1909 Nur die Gewinne über 50 M ſind den betreffenden 694 765 856 144115 2 27 347 43 851 4 13 7 791 268 an 216
Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr 593 856 146486 99 582 147038 164 202 90 tig 94 624 817 148403

559 1500 00 808 95 74 h 200 150049 131 205 37 69 393 528 57 709 82 5 1220 677 72u e ist n e 70 603 l er154076 91 724 876 967 155094 o 129 550 645 100 83 85 857
W r 200 60 420 701 157041 512 99 648 708 36 100 917
100 7 2 158151 257 73 81 95 300 360 541 49 760 830 159100 62428 z 97 855 933

160003 39 386 460 648 57 757 60 161228 355 643 718 98 841 100
992 162060 134 629 46 9183 163123 261 86 364 900 164016 239 366
70 638 200 792 985 165087 100 118 82 279 474 85 968 166219 510
14 609 100 42 764 167037 498 540 819 168002 82 153 217 389 592628 57 100 716 100 38 59 813 169056 74 506 94 100 822 85

170137 91 235 315 674 778 932 171137 237 100 486 414 387 984
172129 38 345 551 100 606 58 744 173079 186 100 281 321 467 549
80 706 70 881 200 907 174005 344 447 571 708 36 843 60 81 175 51100 317 38 401 509 964 100 176695 727 948 83 177109 229
344 405 88 593 936 67 92 178023 100 64 a6 844 179038 203 310
456 584

180032 130 100 44 203 36 399 824 73 987 181061 87 108 803 555
714 906 200 182295 100 337 462 590 682 876 944 483326 654 817
48 914 22 1 184135 582 688 856 185221 55 318 718 23 826 89 914

459 71 512 100 712 897 187252 508 644 727 944 188248

57 301 20 405

46 1860287 469 300 520 642 66 80 e80 1809359 84 451 648 763 804 7 12 85 930
190190 270 696 191018 30 325 43 530 662 803 20 100 53 966

83 192160 81 255 442 616 700 89 909 50 193140 54 526 88 608 11
99 1594531 95 100 796 840 47 195119 85 247 573 100 84 681 786 806190006 27 72 200 174 88 374 550 824 1097105 205 82 358 88 459 980
198055 183 260 171 80 630 716 05 990 199122 66 519 618 83 900 91 ihn

299107 466 557 681 e 201008 4 91 52 308435 527 292007 478 525 80 862 203087 181 217 97 947 586 775 100

29401 s 530 2035085 187 22 o h 906207208 503 657 60 805 42 2208209 613 716 209556 75 643 723 52
210596 844 211250 529 685 715 212073 188 376 91 581 160 663

88 755 866 213048 218 376 545 69 704 908 26 214073 222 398
448 660 850 956 215341 462 674 100 989 216019 88 251 81 85 466
721 24 86 217102 362 421 656 300 702 218388 468 659 74 832o 446 774

220032 99 105 392 488 682 765 957 221030 190 507 840 92 222247
65576 991 J s 223 i i 19 751 15 37 58 100 817 22200 116 77 89 331 623 fſöo 792 813 225348 450 607 55 37 65 7277 988 226143 499 598 779 821 49 942 400 227101 15 326 510
776 400 846 72 923 228052 73 1100 94 409 53 528 658 885 954 90
229279 305 100 82 701 826

230097 106 213 666 753 86 231183 216 99 542 71 740 100 70
232122 51 99 220 322 418 554 67 614 37 955 233096 101 57 67 84 x351 765 234025 57 647 737 235091 260 75 510 56 705 55 8
2360906 85 192 295 432 100 520 29 90 658 237019 74 226 4 7238014 106 271 416 17 657 761 946 239081 tie Wo 31
815 20 100
83 463 732 71 952240491 631 300 58 787 848 920 241214 617 59 811 242467
777 847 71 243211 478 564 763 978 244096 304 23 30 599 300
886 938 245105 424 79 538 636 70 447 300 833 246004 66 351
748 824 47 952 247182 381 876 982 248066 187 241 556 817
249123 329 424 65 558 97 646 90

250267 311 482 514 60 80 630 748 843 71 77 251007 100 144447 100 647 252038 150 209 587 91 641 751 843 971 253156 841
982 2254008 9 49 69 189 223 319 696 972 255029 79 100 88 209601 14 20 34 730 47 68 909 94 100 256210 80 334 s 257012 603
4 20 100 708 812 100 29 258140 265 396 473 680
259081 535 616 81 718 83 891

260192 381 964 261040 249 368 601 20 735 100 95 868 81 978
100 95 262215 20 361 512 59 745 55 858 263553 618 63 868 264010263 445 100 85 703 841 26 5006 212 3000 34 43 318 583 610 58
100 718 858 200 957 266144 51 93 282 94 461 554 723 84 89 f100

267316 27 637 727 836 o 95 906 268146 211 315 436 547 711 906
269039 64 26 644 854 997270137 236 51 533 9 94 813 98 271013 65 73 134 506 75 951
272067 196 231 613 715 3 924 66 89 27 1065 301 300 509 616 60 965100 80 274114 297 46 684 973 275186 93 519 41 690 747 64 276097

503 4 612 821 967 277232 3404 23 97 424 68 695 756 842 997 278026
1 52 668 83 37 75 915 279082 176 236 310 7 72 708 85

280008 254 88 100 91 353 440 281146 455 56 720 820 23 39
282689 716 64 977 283004 200 15 77 667 744 284483 668 772 830

286030 121 864 287014 95 341e 87 101 309 631 751 72 821
47 828

Jn der Rachmittagsliſte vom 12 Januar lies 63979 ſtatt
63379 198998 ſtatt 198908

Berichtigung

144080 201 51 306 100 23 42

711 820 969

71 94 487 938 145063 65 546 5 c146314 69 474 568 79 88 889 91 906 147014 100 26 41 117 896 842 79 89 148063 74 216 84 91 346 574 799 1439153 310 s s
50 637

150207 110000 34 320 484 564 81 667 710 11 856 151051 270330 431 75 o 623 713 90 864 940 44 152039 153 394 451 605 78
153 41 66 1200 84 920 22 154573 200 628 36 5
636 713 28 100 81 156240 52 415 565 612 20 90783 815 22 158161 258 482 84 608 159141 75 500 223 382 451 657 7
8 7 98 992

160247 534 642 870 999 161019 40 179 300 570 450 600 822 65
942 162221 398 450 76 506 40 604 19 745 823 955 30 163250 351426 695 823 63 68 164126 698 794 200 95 870 e 237 51 64 536
672 702 3 27 300 86 806 93 945 166058 71 160 416 85 100 546 65
732 47 969 167079 333 1000 479 564 792 168236 49 803 169169 240
446 719 100

170121 268 79 521 24 171074 254 100 352 722 898 172424 62782 173244 482 716 21 807 100 900 91 17 1108 50 315 92 637 77
849 927 175048 212 475 689 200 969 176073 93 295 430 755 100
947 59 177209 200 83 405 462 656 83 790 915 178015 24 154 205 642
855 950 179086 190 276 329 46 76 556 68 611 400 754 827 69

180555 100 72 730 56 3200 871 181158 293 625 54 718 100
182237 625 54 702 18 035 206 32 411 65 94 628 906 64 184002 136
300ſ 74 476 82 613 17 929 1852159 25 389 477 640 748 1987 335 ar699 760 841 91 187126 641 974 188102 226 374 752 100 8
189201 360 419 751 827 100 939

190056 201 381 465 508 797 191190 265 80 320 22 839 5652 703 45 58 848 193000 57 469 594 735 84 930 Tore 81 93 507
609 10 99 200 751 79 195027 140 252 100 539 685 98 780 994 205 330 634 43 78 916 93 19705 88 213 26 324 423
198257 69 378 519 53 88 199004 13 26 422 65 94 99 640

200024 200 70 91 470 690 795 851 201303 603 25 755
67 90 266 385 97 543 68 656 972 20 124 223 454 17 835204170 549 71 82 96 724 100 835 300 95 936 95 205607 228 306 25
774 206187 247 100 587 747 811 906 207037 82 115 23 308 300 34
554 662 208032 337 56 554 300 972 96 209127 248 375 500 405 37
99 584 641 49 200

210022 100 195 375 499 532 716 38 807 211027 275 396 864 100
212005 64 175 833 48 74 82 213082 91 156 316 422 529 754 89 214389
767 842 70 89 215035 182 346 727 822 216094 130 930 60 217039 42
301 485 501 81 681 849 218114 32 428 74 743 949 219057 142 200
300 24 405 81 625 29 60 711 872220489 733 834 913 22129 263 80 o 640 800 222062
309 86 90 93 497 506 631 43 734 806 39 200 223046 397 527 t
750 862 224162 527 621 44 873 316 s 225041 456 58 532 703

226125 237 64 787 846 91 904 48 95 227105 33 451 514 677 705qg 824e 431 64 882 223026 86 168 296 459 77 607 92 789

230033 101 64 229 428 100 552 94 75 tn 997 3
761 232178 215 303 403 66 72 91 670 711 Sy891 992 234110 525 100 862 235003 9 e v Se éla r z94 265 98 343 46 481 606 8 64 996 100 237180 ge0 e e

58 200 826 38 238016 145 473 89 785 850 239120
2 38 6240029 33 35 32 630 80 727 97 810 51 71 954 241217 36 353
54 100 496 300 611 771 814 941 242463 527 736 970 243029 56

100 86 449 97 750 822 100 48 244040 140 743 861 245370 553 68
87 53 709 835 1200 50 246103 99 564 795 938 247392 723 832 34 74

1 779
292118 65

77 9 248189 100 222 411 500 100 20 603 100 249069 224 351l i s e 86 911
250102 41 351 406 666 729 77 90 816 100 251128 85 266 100

74 625 93 252034 293 407 36 44 552 701 253119 95 100 546 658
895 915 79 254261 419 59 645 48 724 807 81 255068 u 653
724 840 72 256051 618 57 815 46 50 300 63 257544 78 699778 258317 477 626 757 259174 208 425 615 46 50 z 737

79 260 291 80 497 503 739 870 261203 75 46479 h 112 73 273 786 889 263256 423 894 264066 28 99851 100 83 481 v 702 24 869 265345 497 552 761 74 266130 89
2559 7 676 898 948 o rs9 72 236 565 630 937 88 268479 85 518 955

988 99 442 527268 92 923 94 97 480 504 756 84 98 817 271149 35 ge
879 7 272120 268 87 424 681 273277 652 69 986 2741
455 50 629 275525 664 1300 920 276088 132 100 88 330 469 300
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Jugend anci Schönheit
Wer ein sechönes jugendllches interessantes Gesleht haben

wull der verwende

Leichner s Fettpuder

Leichner s Hermelin u Aspasia Puder
deren sich die höchston Damenkreise und die erston Känst
lerinnen mit Vorliebe bedienen Man sſeht niſcht dass man
gepudert ist Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen

Parfümerien und in der Fabrik

Lieferant der BERLINL Leichnoer Kgl Theater Schützenstrasse 31

Woltausstellung Mailand 1906 S Prix
h Kaisersale So Montag den 18 Jannar 8 Uhr abends

Beethoven Abend
Raoul von Koczalski

Sonate op 31 No I Mondschein Sonate
Sonate pathédique Waldstein Sonate

Konzertflügel Blüthner Vertretung B Döll
M Karten zu 10 10 u 05 bei Heinr HothanBier Palast

Große Steinſtraße 24
Bürgerliches Familien Verkehrs Lokal

Täglich von 7 Uhr abends Sonntags von 11 Uhr an

a LKüi oar Miimstlereikomzert
9 Damen Dir F Höhne Herr

unter Mitwirkung der Violinen Virtuoſin Miss Daysi Drewe

W Wir enWinfergarfemTäglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter FPriedland
J Vittagstiſch 12 3 Uhr

nnnnnneeee

Freitag
Souper Musik

im Weinrestaurant

en

Der Reichshof Alte Promenade
Taglieh Künstler Konzoerte Anfang 7 I Uhr

abends

Bratwurstglöckle
Harzer Damen Greheſter

Bestes Konzert und Speise Lokal

Rauchklub Viriginau nur Wwinnhat

findet Sonntag den 17 Januar im großen
Saale der Kaisersäle ſtatt wozu wir die
werten Vereine Freunde und Bekannte einladen

Karten ſind zu haben beim I Vorſitzenden
Julius Seilor Thüringerſtr 24 beim II Vor
ſitzenden Friedrich Rmmerieh Dorotheen W

ſtraße 2 und beim Schriftführer Dugen üteyer Gr Berlin 1 H 1
Kaſſenöffnung 6 Uhr Ohne Karte kein Zutritt Anfang 7

Der Vorstanct

Kaiser Wilhelmshalle
Freitag den 15 Januar

Elite Maskenball
krämileruns der schönsten Damenmasken

Artillerie
Verein

752 S hält am Sonnabend den
2 e 16 d Mts ſeinSj 28jähr Stiftungsfeſt

a mit Konzert Theater und Ball

ab Anfang S Ahr Gäſte ſind willkommen
Der Vorſtand

Der Verein nimmt am 26 d Mis am Kommers n
Geburtstag in den Kailerſälen teilArtorerdand der deutchen n

n den 17 Januar nachmittags 4 Ahr
m Reßt Paſſage Gr BrauhausftrDie Tagen iſt wichtig An alle Verbandskollegen ergeht die

Bitte die Verſammlung zu beſuüchen Der Vorſtand

Tanzunterricht
Unser II Kursus beginnt am 26 Januar im

Hotel Kaiser Wilhelm Bernburgerstr nmeldungen erbitten
wir in unserer Wohnung in der Zeit von 11 4 Uhr

F Rocco E Rocco Universttäts Tanzlehrer

Stadttheater Leipzig

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Freitag Familien Abend
Kleine Preiſe 30 60 90 Pfg

Baumeister Solness

Atadtheater halea
Direktion Hofrat M Richards
Freitag d 15 Januar 1909
118 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende 10 UhrCavalſeria rusticana
Oper in einem Aufzug Text dem
gleichnamigen Volksſtück G Verga s
entnommen von G TargioniTozetti

und G Menasci
Muſik von Pietro Mascagni
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Santnuzza eine junge
Bänerin

Turiddu
Olga Agloda

ein junger
Bauer Rupert Gogl

Lucia ſeine Mutter Roſie Sebald
Alfio ein Fuhrmann Franz Frank
Lola ſeine Frau Lilly Mothes

Bauern und Bäuerinnen
Ort der Handlung Ein ſizilianiſches

Dorf Zeit Gegenwart
Hierauf

Novität Zum 2 Male Novität
Don Pasquale

Komiſche Oper in 3 Akten von
Gaetano Donizetti

Neu Ausgabe in Tert und Muſik von
O J Bierbaum und W Kleefeld

Spielleitung Theo Raven
Muſikaliſche Leitung Ed Mörike

Perſonen
Don Pasquale ein
alter Junggeſelle

Doktor Malateſta

Arzt H BergmannErneſto Neffe des
Don Pasquale

Norina eine junge
Witwe

Ein Notar

Alb Aumann

Fritz Gruſelli

Alice v Boer
Alfred Nicolai

Dienerſchaft
Die Handlung ſpielt in Rom

Nach der 1 Oper längere Pauſe
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinem
Jmbiß imVedat haut

Theatergläſer meter

Freitag den 15 Jannar 1909
Ueues Theater

Ilsebill
das Märchen von dem Pischer

und seiner Prau

Altes Theater
Madame Troubadour

Dolu Dealpo Gustav Poller

Nur noch 2 Tage

ris99 97facher Serpentintanz in
der Luft

I 4 Vesp Amerieos
Schleuderbrett Künſtler

2Tacfamu
Stimm Phänomen

und die übrigen gr Kräfte

Freitag den 15 Januar
nachm von 31 Uhr ab

Grosses Konzert
Geſamtes Orcheſter der 36er J

Kgl Muſ Dir 0 Wiegert
Eintrittspreis

Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

Täglich Konzert des
beigerkönigs Pepi Radoo

mit ſeinem ungariſchen Soliſten
Aufang 7 Uhr abends

Park Café
Seebenerſtr 582

empfiehlt ſeine herrlichen Lokalitäten

t Porton W mit Sahne
Täglich friſche Kuchen u Torten

Siphon Versaans v Münchner
Blumenthalstr 11 Kurfretenstr 8

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aer Verein Nun

Unſer

Vergnügenmit e

findet am
Sonnabend den 16 Jan 1909

im Saale der
Kaiseor Wilhelmshalle ſtatt

Anfang 8 Uhr
Freunde und Lönner ſind will

kommen Der Vorſtand

Kättem
Sonntag den 17 Januar

r Maskenball
Prämiierung der beſten Masken

Es ladet ein
Gaſtwirt W Borohert

Krosigk
Sonntag den i Januar

von abends 7 Uhr

Maskenball
bei Herrn Bohle

De Die 5 ſchönſten Masken
erhalten Preiſe

Hierzu ladet freundlichſt ein

Der Vorstand
dos T7arn u Krattsport Veroins

NB Masken ſind im Lokal zu haben

Zappendorf
Sonntag den 17 d Mts

von abends 7 Uhr

Gr Maskenball
s ladet ergebenſt ein Turnverein

Einigteit n Gaſtwirt Ra nahe

Masken ſind im Lokal zu haben
Die zwei beſten Herren und die
zwei beſten Damen an

erhalten Preiſe80886008 eeſ

Sonntag den 17 ds Mts
von abends 7 Uhr

Maskenball
Es ladet e rgebenſt ein

Der Feohtverein

Hailser
Panorama

Das Gordon Benuett
2Wettfliegen

zu Berlin am 19 12 Okt 1908
e Jeden Frertag

Schlachtefeſt
Wilnelm Krügoer

Marienſtraße 5

Morgen Freitag
d Schlachtefeſt

Frau 7h Reinhardt
Ackerſtraße 5

Jeden Freitag
Schlachtefeſt

E So
Hermannſtraße 7

Jeden Freitag
e Schlachtefeſt

W Ruclolph
Unterplan 7r Morgen Freitag

Schlachtefeſt
bei Albin Hesse

Ranniſcheſtr 19e Morgen Freitag
S Schlachtefeſt

Mülhbelmine Kitzeing

u Dachritzſtraße 2

W magtef gSchlachtefee hat Triftſtr 28
Pachm fr Wurſt u Gehacktes Kuhg 5

ergen Preitag abend
rische hausschlachtene

Wurst
früh f Wellfleiseh

t Bratwurst bei

Gust Priedrich r
Kleine Markthalle Geiſtſtr 88

Morgen Freitage hegeJ Bürcknoer
Cosiehtsdampfbädoer

Cosiehtsmassage
Anna Wagner Auguſtaſtr 18 III
e Empfehle heizkräſtige

Briketts3 W Lieferung von 10 Ztr
65 Pf fr Haus Presssteine vod Sec 50 Mille 12 50

fr H Paul Theuring Kl Ulrichſtr 9
Empfehle mich zur Aufertignug

eleganter Damen Garderobe
auch Reformkleider werden chik

15 Januar

In meinem Räumungs
e

ganz bedeutend unter Preis
Hochmoderne qutsitzendeM acketts u Frauon Paletots

aueh für starke Figuren
aus feinem Tuch Sammet Plüsch Astrachan und

engl Stoffen

Abendwäntel Golfkragen Kinderwänte

Zur Beſchaffung der für die Ausrüſtung und die fonſtigen Zwecke der

Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten Kreuz
zu Halle a S

erforderlichen Mittel findet auch in dieſem Jahre am 20 Januar 1909
abends 8 Uhr in den Kaisersälen ein

Wohltätigkeits Konzertunter gütiger e von en Sofio Wolf vom 5 Stadt

theater Herrn Muſikdirektor nschel Violine Herrn Chordirektor
Karl Klanert Klavier ſowie der Kapelle des Füſilier Regiments
Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36
unter r Leitung des Kgl Muſikdirektors Herrn Otto Wiegort ſtatt

Der Zweck der Kolonne iſt ein doppelter
1 Sr Majeſtät dem Kaiſer für den Fall einer Mobilmachung eine

möglichſt große Anzahl im Sanitätsdienſt ausgebildeter Mannſchaften zur
Verfügung ſtellen zu können

2 auch in Friedenszeiten bei Unglücksfällen auf der Straße und im
Hauſe durch Sſte Hilfeleiſtung dem Gemeinwohl und den Mitmenſchen
zu dienen Die Sanitäts Kolonne hatte im Laufe der Jahre vielfachGelegenheit dem letzteren in allgemein anerkannter Weiſe zu entſprechen

Unſere geſchätzten Mitbürger bitten wir im Hinblick auf die patriotiſcheZwecke der Sanitäts Kolonne dieſelbe wie das in den Vorjahren in ſo
teichüchem Maße geſchehen iſt auch dieſes Mal darin zu unterſtützen ſich

immer vollkommener ausbilden und ausrüſten zu können
e Exzellenz Generalleutnant und Kommandeur der 8 Diviſion

ittje Generalmajor und Kommandeur der 8 Feldart Brig Graf
von S5chwerin Generalmajor und Kommandeur der 15 Jnf BrigLoeb Oberſt und Kommandeur der 8 Kav Brig Dr Rive Ober
Bürgermeiſter von Holiy Bürgermeiſter Seydel Eiſenbahndirektions
Präſident Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat von Meibom Geh
Oberjuſtizrat Landgerichts Präſident Wentſcher Oberſtleutnant und
Kommandeur des Mansf Feldart Regts Nr 75 von Kronhelm
Oberſt und Kommandeur des Füſ Reg Graf Blumenthal Nr 356
von Schlabrendorff Oberſt z D und Bezirkskommandeur von
Kroſtgk Kgl Landrat des Saalkreiſes Vorſitzender des Männerzweig
vereins vom Roten Kreuz zu Halle a S Steckner GeheimKommerzienrat Stadtverordn Vorſt Dr Lehmann Geheimer Kom

merzienrat von Riedenau Major a Vvrſitzender des KriegerVerbandes des Saal und Stadtkreiſes Halle a S

Die Krieger Sanitäts Kolonune
vom Roten Kreuz zu Halle a S

enydemann Hauptmann d Ober Polizei Jnſpektor I VorſitzendeSchneider Oberlentnant a Oekonomie Jnſpektor der Franckeſchen

Stiftungen II Vorſitzender Dr med Leidholdt leitender Arzt
E Fink Kolonnenführer

Vorverkauf Hoff Muſikalienhandlung Heinrich
Halle a Gr Ulrichſtraßeger Preiſe der Plätze Sperrſitz C 50 1 Rang C
II Rang C 50

Es wird gebeten die Karten von den Boten zu entnehmen

Lichtenhaine

Krug
v Geiftſtraßze 47

Hofhan

Freitagden 15 Jannar 1909
Großes altdeutſches

SchlachteFFeſt

wozu ergebenſt einladet

Hugo Bergmann

Die selbständige Bewirtschaftung der Küche des

Artillerie Offizier Kasinos
hat mit dem 1 1 09

Herr Otto Ryssel
Der Kasino Vorstand

Gold Awelen ſhMiahe Kein
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